
Reha-Klinikum lädt zum Tanz der Wirbel beim Lichterfest ein

Bad Säckingen Es ist ein „Herzenspro-
jekt“ des Reha-Klinikums in Bad Sä-
ckingen: der Tanz der Wirbel für Ge-
sundheit und Licht. Im Rahmen des 
Lichterfestes der Klinik am Sonntag, 
14. September, können alle Interessier-
ten ab 19 Uhr mit Freude an der Bewe-
gung „und ein wenig Aufwand viel für 
ihre Gesundheit“ erreichen, so die In-
itiatoren.

Das ganz Besondere ist hierbei: Wer 
bei dem Atem-Bewegungs-Tanz dabei 
sein möchte, kann dies nicht nur in der 

Reha-Klinik vor Ort, sondern auch welt-
weit über Instagram. Die Verantwortli-
chen werden an diesem Tag einen Li-
vestream auf Instagram freischalten 
– und alle können mitmachen, „wo im-

mer man sich gerade befindet, gemein-
sam zur gleichen Zeit und weltweit ver-
bunden“, wie die Sporttherapeutin Saba 
Getahun erklärt. Der Tanz der Wirbel 
für die Gesundheit solle „weltweit ein 

Zeichen der Verbundenheit für Ge-
sundheit, Gemeinschaft und Miteinan-
der setzen“, ergänzt sie. Erstmals wer-
de an diesem Abend auch ein von den 
beteiligten Therapeuten selbst kompo-
niertes Lied zur Begleitung erklingen.

Durchgeführt werde das Tanzprojekt 
von mehreren Therapeuten des Klini-
kums. Auch mit Elementen aus dem 
Yoga werde hierbei durch leicht nach-
zumachende Bewegungs- und Atem-
übungen vor allem die Wirbelsäule ge-
stärkt. „Ziel ist es hierbei, gemeinsam 
Licht und Gesundheit zu verbreiten, Re-
spekt und Toleranz zu fördern und un-
sere Verbindung zueinander zu stär-
ken“, legt Getahun dar.

Ausdrücklich weist sie darauf hin, 
dass die Übungen für alle Altersgrup-
pen geeignet seien. Zugleich wird an 
diesem Tag von 18 bis 22 Uhr mit dem 

Lichterfest beim Reha-Klinikum eine 
„schöne alte Tradition wiederbelebt“, 
wie Klinik-Geschäftsführer Peter Kai-
ser ausführt. Das Lichterfest sei einst 
ein Höhepunkt im Jahreskalender der 
Klinik gewesen und er freue sich sehr, 
dass der Förderverein als Initiator diese 
Tradition wieder aufgreife.

Im Tanz der Wirbel sieht Kaiser eine 
besondere Möglichkeit, Bewegung und 
Beweglichkeit spielerisch wiederzuent-
decken. Der Tanz zeige übrigens auch, 
wie man im Sitzen sehr viel für den ei-
genen Körper erreichen könne, betont 
Kaiser.

Das Lichterfest beim Reha-Klinikum findet 
am Sonntag, 14. September, 18 bis 22 Uhr 
statt. Alle Infos zu diesem Abend finden sich 
auf der Homepage des Reha-Klinikums unter 
www.rkbs.de.
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Vor Ort in Bad Säckingen und per 
Instagram auf der ganzen Welt 
können alle beim Flashmob etwas 
für die Gesundheit tun

Nachrichten

Daniel Giebson 
gewinnt Gleitschirmflug
Bad Säckingen Daniel Giebson 
aus Bad Säckingen heißt der 
Gewinner der fünften Aus-
gabe unseres Luftbildrätsels, 
das wir in diesen Sommerfe-
rien in Zusammenarbeit mit 
der Gleitschirm-Schule MGS 
Südschwarzwald veranstal-
ten. Er erkannte am vergange-
nen Montag das Wasserschloss 
Berau in Ühlingen-Birkendorf. 
Fast 100 Einsendungen betei-
ligten sich am Rätsel, für die 
allermeisten war die richtige 
Lösung kein Problem. Der Ge-
winner darf im Doppelsitzer-
Motorgleitschirm mit Flugleh-
rer Christoph Nägele abheben 
und einen Rundflug über die 
Region genießen. Herzlichen 
Glückwunsch! Das vorläufig 
letzte Luftbildrätsel folgt kom-
menden Montag. Dann gibt es 
wieder die Chance, einen Flug 
im Motorgleitschirm zu gewin-
nen. (job)

40 Aussteller 
bei den Frauentagen
Bad Säckingen Zu den 5. Bad 
Säckinger Frauentage öff-
net am Samstag und Sonntag, 
20./21. September, der Kursaal. 
Die Veranstaltung solle ein „Er-
lebnis-Event für Körper, Geist 
und Seele“ sein und richte sich 
gezielt an Frauen, wobei alle 
Geschlechter willkommen sei-
en, so Veranstalterin Anja In-
derwildi. Im Mittelpunkt ste-
hen Themen wie Wohlbefinden 
und Schönheit, daneben auch 
Kreativität, Gesundheit und 
soziales Engagement. Vorführ-
Shows aus Fitness- und Mode-
bereich, Workshops sowie Vor-
träge zu verschiedenen Themen 
erwarten die Besucher. An zwei 
Tagen präsentieren 40 Ausstel-
ler aus Deutschland und der 
Schweiz am Samstag, 11 bis 
19 Uhr, und am Sonntag, 11 bis 
17 Uhr, im Kursaal ihre Produk-
te. Die ersten 50 eintreffenden 
Besucher pro Tag erhalten ein 
Willkommensgeschenk. Der 
Eintritt kostet 7 Euro. Weitere 
Informationen zur Veranstal-
tung auf der Website www.frau-
en-erlebnis-tage.de. (swe)

Das Lichterfest beim Reha-Klinikum kann 
auf eine „schöne alte Tradition“ zurückbli-
cken, erklärt Geschäftsführer Peter Kaiser.

Die Therapeutin Saba Getahun organisiert 
mit ihren Kolleginnen den Flashmob zum 
Tanz der Wirbel. FOTOS:  ALE X ANDER JASER

Bad Säckingen Der Vorschlag der Ar-
beitsgruppe Innenstadt vom März 
birgt einiges an Zündstoff: ein Baum 
als Blickfang und Schattenspender 
mitten auf dem bislang vor allem von 
den Tischen der Gastronomie gepräg-
ten Münsterplatz in Bad Säckingen. Un-
terbreitet wurde der Vorschlag im März 
2025 von der Arbeitsgruppe Innenstadt, 
der neben Bürgern auch Anwohner, 
Gewerbetreibende, Kommunalpoliti-
ker und Mitarbeiter der Stadtverwal-
tung angehören. Zur Begründung der 
Innenstadt verwies die Gruppe un-
ter anderem auf die Ergebnisse der im 
Juli 2024 im Gemeinderat vorgestellten 
Passantenbefragung durch die Innen-
stadtberatung der Industrie- und Han-
delskammer Hochrhein-Bodensee und 
auf das Stadtentwicklungskonzept der 
Kommune selbst.

Neben einem Baum vor dem St. Fri-
dolinsmünster im Herzen der Altstadt 
regte die Arbeitsgruppe auch eine wei-
tere Begrünung des Platzes seitlich der 
Lohgerbe und der Parkhaus-Fassade, 
der Schützenstraße sowie des Bereichs 
bei den Beck-Arkaden an. Als Mög-
lichkeit dazu brachte sie auch „mobi-
le Grünelemente“ als Vorschlag ein. 
Zu berücksichtigen sei allerdings der 
Denkmalschutz für das gesamte En-
semble der historischen Altstadt.

„Wie hoch dieser Baum eines Tages 
wachsen soll, wie breit seine Krone 
sein wird, hängt davon ab, für welche 
Art von Baum man sich entscheidet“, 
erklärt Gemeinderat Hartmut Fricke 
(UBL) von der Arbeitsgruppe Innen-
stadt nun im Gespräch mit unserer Zei-
tung. Er lobt ausdrücklich den Dialog 
mit dem Rathaus in dieser Frage und 
schlägt für die Arbeitsgruppe zudem 
eine Umrandung des Baums mit Bän-
ken oder anderen Sitzgelegenheiten 
vor, „um eine Begegnungsmöglichkeit 
auf dem Münsterplatz zu schaffen und 
somit dessen Attraktivität für die Men-
schen zu erhöhen.“ Außerdem gehe es 
darum, im Rahmen des finanziell mög-
lichen den Herausforderungen der Kli-
makrise zu begegnen, erklärt Hartmut 
Fricke weiter.

Während des Brückenfestes Ende 
Juni dieses Jahres, so Fricke weiter, sei-
en von der Pro-Bad-Säckingen-Vorsit-
zenden Elisabeth Vogt und vom Mit-
glied der Arbeitsgruppe, Stefan Wolf, 
zahlreiche Festgäste zur Aufstellung 
eines Baums auf dem Münsterplatz be-
fragt worden. Von drei Vierteln der Be-
fragten sei der Gedanke eines Baums 
auf dem Münsterplatz positiv aufge-
nommen worden. Allerdings handele es 

sich dabei nicht um eine repräsentative 
Umfrage, schränkt Fricke ein.

Dagegen sieht wohl mancher Bürger 
heute in dem Vorschlag ein „Übungsfeld 
unsinniger Experimente“ – einen aufge-
drückten Fremdkörper, der die Harmo-
nie des Münsterplatzes störe, wie der 
frühere Gemeinderat Karl Braun aus 
Bad Säckingen meint. „Der Baum ver-
stellt den offenen, freien Raum, er engt 
den Blick ein. Und die Klimaschutzzie-
le werden meines Erachtens nur gering 
erreicht“, führt Karl Braun in einer Stel-
lungnahme aus.

Bürgermeister Alexander Guhl bestä-
tigt gegenüber dieser Zeitung, dass die 
„Verwaltung in einem positiven Aus-
tausch mit der Projektgruppe steht und 
einzelne Begrünungsvorschläge auf die 
Möglichkeit der technischen Umsetz-
barkeit hin prüft.“ Zugleich nimmt er 
jedoch die geäußerten Bedenken ernst. 
„Ich bin sehr daran interessiert, dass es 
mehr Pflanzen und Bäume in der Stadt 
gibt“, führt er aus – doch gelte es, zu ver-
hindern, „dass es über den Standort ei-
nes Baumes auf dem Münsterplatz zu 
einer großen Kontroverse kommt.“ Wei-
ter bezeichnet er den Platz als „die gute 
Stube der Stadt und dort sollen sich alle 
Bürger wohlfühlen“.

Daher würde die Verwaltung über 
eine solche Baumpflanzung auch kei-
neswegs selbst entscheiden, „vielmehr 
erfordere die Umsetzung des Vorschla-
ges eine entsprechende politische Legi-
timation“ – mit anderen Worten: einen 
Beschluss des Gemeinderats und „eine 
positive Stellungnahme des Landes-
denkmalamtes“. Überdies gelte, dass 
vor einem Beschluss im Gemeinderat 
„natürlich alle Angrenzer des Müns-
terplatzes – insbesondere auch die Kir-
che – angehört werden“, ergänzt er. Wie 
die Gastronomie auf dem Münsterplatz 
zur Pflanzung eines Baumes stehe, ent-
ziehe sich zurzeit noch seiner Kenntnis.

Idee für mehr Schatten birgt Zündstoff
  ➤ Projektgruppe Innenstadt 
will weitere Begrünung

  ➤ Ein Baum auf dem Müns-
terplatz ist ein Vorschlag

  ➤ Dieser Wunsch hat aber 
nicht nur Befürworter

Zu den Vorschlägen der Arbeitsgruppe Innenstadt in Bad Säckingen gehört auch die Anpflanzung eines Baums auf dem Münsterplatz.

Die Gruppe
Die Arbeitsgruppe Innenstadt wurde im 
August 2024 unter dem Dach des Gewer-
bevereins Pro Bad Säckingen gegründet. 
Ende Oktober legten zwei von 13 Pro-
jektgruppen ihre ersten Ergebnisse vor 
– Themen waren der Ausbau des Fern-
wärmenetzes in der Innenstadt durch 

die Stadtwerke Bad Säckingen sowie der 
Komplex Parken und Verkehr in der Stadt. 
Für den Jahresbeginn 2025 wurde die 
Vorstellung Befragung Vitale Innenstadt 
des Instituts für Handelsforschung (IFH) 
in Köln der unter Passanten angekündigt. 
Die Ergebnisse liegen jedoch noch nicht 
vor. Hinweise zu den Aktivitäten von Pro 
Bad Säckingen bietet die Internetseite 
www.pro-badsaeckingen.de.

V O N  A L E X A N D E R  J A S E R

Mobile Grünelemente können der Innen-
stadt von Bad Säckingen ein besonderes 
Flair verleihen – das ist die Ansicht der Pro-
jektgruppe Innenstadt.

Angelo De Rosa und Hartmut Fricke prä-
sentierten im Mai 2024 das Ergebnis ihrer 
Umfrage zur Innenstadtentwicklung unter 
Gewerbetreibenden in Bad Säckingen.

Auch eine weitere Begrünung der Schützen-
straße in Bad Säckingen steht auf der Agen-
da der Arbeitsgruppe Innenstadt.

Der sogenannte Sechs-Bäume-Park bei der 
Lohgerbe lädt Passanten nicht zum Verwei-
len ein. Sitzgelegenheiten fehlen dort.

Christpoph Nägele unterwegs mit 
seinem Motorgleitschirm. Wollen 
Sie mitfliegen? FOTO:  MGS
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